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WETTBEWERBE Schweizer Ingenieur und Architekt 23/80

Laufende Wettbewerbe

Veranstalter Objekt:
PW: Projektwettbewerb
IW: Ideenwettbewerb

Teilnahmeberechtigung Abgabe SIA
(Unterlagen- Heft
bezug) Seite

Commune de Prilly Complexe scolaire, locaux
de protection civile, PW

Concours ouvert aux architectes reconnus par le 30. Mai 80 8/1980
Conseil d'Etat Vaudois, domicilies 7 ou etablis de- (22. Feb. 80) S. 162
puis le ler janvier 1979 au plus tard sur le territoire
des Communes membres de la Commission inter-
communale d'urbanisme de la region lausannoise
(voirpage 162/7/1980)

Stiftung
evangelisch-reformierter
Kinderheime des Kantons
Solothurn

Kinderheim im
HubersdorfPW

Alle selbständigen Architekten, welche einer evange- 30. Mai 80
lisch-reformierten Kirchgemeinde angehören und
seit dem 1. Januar 1979 in der Amtei Solothurn-Le-
bern Wohn- oder Geschäftssitz haben

1980/10
S.208

Regierungsrat des
Kantons Aargau

Psychiatrische Klinik
Königsfelden, PW

Architekten, die im Kanton Aargau seit mind. 1. Juni
1978 Wohn- oder Geschäftssitz haben

30. Mai 80
(ab 28. Nov. 79)

1979/46
S.948

Stadtrat von Zug Künstlerische Gestaltung
der Hauptfassade des
Stadthauses in Zug

Alle in den Kantonen Schwyz, Unterwaiden, Uri 6. Juni 80 8/1980
und Zug seit dem l.Jan. 1978 niedergelassenen sowie (27. Feb.- S. 162
alle im Kanton Zug heimatberechtigten Künstler 31. März 80)

Schulgemeinde Egg Primarschulanlage, PW Alle selbständig erwerbenden Architekten mit Ge- 27. Juni 80 16/1980
schäfts- oder Wohnsitz in 8132 Egg seit dem 1. Ok- S. 400
tober 1979

Spitaldirektion des
Bezirksspitals Münsingen

Neubau des Bezirksspitals
Münsingen, PW

Alle selbständigen Architekten, die im Spitalbezirk 30. Juni 80
Münsingen (Gemeinden Gerzensee, Häutungen, Ko-
nolfingen, Mühledorf, Münsingen, Niederwich-
trach, Oberwichtrach, Rubigen, Tägertschi) seit
mindestens dem 1. September 1979 Wohnsitz haben

16/1980
S.400

Gemeinde Untervaz GR Mehrzweckhalle mit
Nebenräumen und
Zivilschutz, Sportanlage,
PW/IW

Architekten, die seit dem 1. Januar 1978 im Kanton 4. Juli 80
Graubünden niedergelassen sind, (Wohn- und Ge- (29. Feb. 80)
schäftssitz) sowie Architekten mit Bürgerrecht in
Kreis Fünf Dörfer

1980/5
S.82

Societe de Banque Suisse,
Lausanne

Agrandissement et
transformation du siege
de la Societe de Banque
Suisse ä Lausanne, PW

Architectes, quelle que soit leur nationalite, reconnus
par le Conseil d'Etat Vaudois, domicilies ou etablis
sur le territoire du Canton de Vaud avant le ler janvier

1978 et les architectes d'origine vaudoise, quel
que soit leur domicile

31. Juli 80
(8. Feb. 80)

1980/1/2
S.20

Stadt Biberach a.d. Riss,
BRD

Ideenwettbewerb
Kaufhaus Staigerlager

Alle freischaffenden, beamteten und angestellten
Architekten, die am Tage der Auslobung im
Zulassungsbereich ihren Wohn-, Geschäfts- oder Dienstsitz

haben. Studierende sind nicht zugelassen.
Ausführliche Teilnahmebestimmungen: Heft 12/1980, S.
251

20. Aug. 80
(ab 8. April 80)

12/1980
S.251

Baudirektion des Kantons
Zürich, Tiefbauamt

Rheinbrücke bei Eglisau,
IW

Ingenieurbüros mit Niederlassung im Kanton Zürich 5. Sept. 80
seit mindestens dem 1. Januar 1979 sowie
Arbeitsgemeinschaften solcher Firmen. Der Beizug eines oder
mehrerer Architekten oder Fachberater ist gestattet,
doch müssen diese die gleichen Bedingungen erfüllen

16/1980
S.399

Schulgemeinde Amriswil Neubau der Realschule
Amriswil, PW

Alle selbständig erwerbenden Architekten mit Ge- 15. Sept. 80 16/1980
schäftssitz im Kanton Thurgau seit dem 1.Januar (31.Mai80) S.400
1979

Gemeinde Pratteln Gestaltung des Prattler
Ortskernes, IW

Fachleute, die seit mind. dem l.Jan. 1979 in den 16. Sept. 80
Kantonen Basel-Land oder Basel-Stadt Wohn- oder
Geschäftssitz haben sowie Fachleute, die im Kanton
Basel-Land heimatberechtigt sind

18/1980
S.436

Comune di Bellinzona Ristrutturazione urbana
di Piazza del Sole,
Bellinzona, PW

II concorso e aperto a chi e inscritto all'albo OTIA,
ramo architettura. Possono altresi partecipare tutti
gli architetti di nazionalitä svizzera oppure aventi il
domicilio civile o professionale in Svizzera e che
sono

26. Sept. 80
(30. März 80)

18/1980
S.418

Republique et Canton de
Geneve

D6p6t et centre
administratif des
Transports publiques
genevois

Ouvert ä tout architecte domicile ä Geneve depuis le
ler janvier 1978 et proprietaire d'un atelier d'architecture

depuis cette meme date, ainsi qu'ä tous les
architectes genevois quel que soit leur domicile et ega-
lement proprietaire d'un atelier d'architecture depuis
le ler janier 1978

26. Sept. 80
(25. Mai 80)

20/1980
S.481

Service des bätiments de
l'Etat de Vaud

Bätiment pour les
Archives cantonales
vaudoises k Dorigny, PW

Architectes autorises ä pratiquer leur profession et 30. Sept80 18/1980
domicilies dans le canton de Vaud avant le ler jan- S. 458
vier 1979
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Organisation de la
confrontation des projets
d'etudiants, XlVe
Congres de l'UIA ä
Varsovie

Rehabilitation d'un petit
ensemble dans un
environnement urbain
degrade

Etablissements d'enseignement superieur d'architecture

et leurs etudiants
1. Okt. 80
(30. Juni 80)

Gemeinde Herisau Abschlussklassen-Schul¬
haus, PW

16/1980
S.400

Gemeinde Köniz Primär-und Architekten mit Wohn-oder Geschäftssitz seit dem 3. Okt. 80 18/1980
Sekundarschulanlage, PW 1. Jan. 1980 in der Gemeinde Köniz S. 459

Architekten, die Wohn- oder Geschäftssitz seit dem 27. Okt. 80 18/1980
1. Jan. 1978 im Kanton Appenzell-Ausserrhoden, S.459
Bezirk Hinterland haben

Farb-Design-Internatio-
nal e. V.,
Landesgewerbeamt
Baden-Württemberg,
Stuttgart

Internationaler
Färb-Design-Preis
1980/81, Architektur,
Industrie-Produkte,
Didaktik

Teilnahmeberechtigt sind alle Personen,
Arbeitsgruppen und Schulen, die in der Farbgebung tätig
sind

Dez. 80 16/1980
S.400

Kantonales Amt für
Gewässerschutz Luzern,
Baudepartement des
Kantons Aargau, Abt.
Gewässerschutz

Sanierung, Baldeggersee,
Hallwilersee,
Sempachersee,
Ingenieur-Projektwettbewerb

Ingenieur-Büros und Ingenieur-Gemeinschaften mit 31. März 81 18/1980
Geschäftssitz im Kanton Aargau oder im Kanton (30.Juni80) S.459
Luzern

Neu in der Tabelle

Spitaldirektion
Oberdiessbach

Bezirksspital-Neubau,
PW

Selbständige Architekten, die im Spitalbezirk
Oberdiessbach zur Zeit der Ausschreibung Wohnsitz
haben (siehe detaillierte Ausschreibung)

31 Okt. 80 23/1980
S.570

9. Schweizer
Möbelfachmesse

Design-Wettbewerb Auskünfte durch das Messesekretariat, 9. Schweizer
Möbelfachmesse, 4021 Basel, Tel. 061/262020

23/1980
S.570

Int. Bauausstellung Berlin Wohnen in der
1984 Friedrichsstadt, int.

städtebaulicher
Wettbewerb

Alle freischaffenden, beamteten und angestellten Ar- 3. Sept. 80
chitekten, die zur Führung der Berufsbezeichnung
Architekt berechtigt sind, ferner Absolventen von
entsprechenden Hoch- und Fachschulen, Studenten
sind nicht zugelassen

23/1980
S.567

Wettbewerbsausstellungen
Stiftung für Betagte
Hilterfingen

Altersheim, PW Saal Hotel-Restaurant Seehof Hilterfingen, bis
IL Juni, Montag bis Freitag von 17 bis 20 Uhr,
Samstag/Sonntag von 14 bis 17 Uhr

folgt

Aus Technik und Wirtschaft

y^

Herbag-Belags-
ten

und Pistenplat-

Überall wo es gilt, in kurzer Zeit
hochbelastbare Strassen, Pisten,
Plätze zu bauen, da sind Her-
bag-Platten die ideale Lösung:
Für Baustellenzufahrten, Um-
fahrungswege, Parkplätze, Trot-
toirs, Werkhöfe, Böden in Werk-
und Lagerhallen, Kanalabdek-

kungen, Zufahrts- und gar
Flugpisten - ob permanent oder als
Provisorium verlegt - ist in
jedem Fall die Herbag-Belagsplat-
te optimal einsetzbar.
Das Verlegen ist denkbar
einfach und daher schnell: Auf ein
vorbereitetes Sandbett oder auf
ebenen Grund wird Platte an
Platte gereiht, wobei die bereits
verlegte Fläche als Zubringerstrasse

dient. Ein Verdichten des
Grundes erübrigt sich.
Einzigartiges Herbag-Riegelsy-
stem: Allein Herbag-Platten lassen

sich durch massive Schwenkriegel

miteinander verbinden.
Diese Herbag-Exklusivität
garantiert grösste Stabilität und
Belastbarkeit der verlegten Fläche.

Jede Platte wird mit der
anschliessenden durch die Riegel
so verbunden, dass sämtliche
Platten nicht nur horizontal,
sondern auch gleichzeitig vertikal

zentriert werden. Dieses
System gewährleistet eine absolut
ebene Fahrbahn. Insbesondere
die Randplatten können auf die¬

se Weise im Verband gehalten
werden. Herbag-Platten sind
linear oder verschränkt verieg-
und verriegelbar.
Herbag-Qualität: Sicherheit.
Dies gilt sowohl für das verwendete

Material als auch für die
besondere Sorgfalt in der Herstellung.

Geringe Masstoleranzen,
optimale Ebenflächigkeit,
hochwertige Beton- und Stahlqualität
sind spezielle Merkmale der
Herbag-Platten. Sie haben eine
fast unbeschränkte Lebensdauer.

Hochwirksamer
Kantenschutzrahmen bewahrt die stark
exponierten Seiten vor
Beschädigungen. Sämtliche Eisenteile
sind feuerverzinkt, also dauerhaft

vor Rost geschützt.
Festverlegt bieten Herbag-Be-
lagsplatten eine solide, dauerhafte

und äusserst strapazierfähige
Lösung für viele

Anwendungsbereiche. Als Provisorium
sind sie immer wieder verwendbar.

Herbag-Baustoffe AG,
Rapperswil

Selbstregulierende Chemelex-
Heizbänder

Chemelex ist ein sich selbstregulierendes

und begrenzendes
Heizband, welches gänzlich
ohne Temperaturüberwachung
installiert werden kann. Ein
Überheizen oder Durchbrennen
des Heizbandes ist ausgeschlossen,

selbst wenn es mit sich
selbst überlappt bzw. überkreuzt
verlegt wird (z.B. an Armaturen).

Die beiden parallelen
Stromzuführungen aus Kupferlitze

ermöglichen ein beliebiges
Ablängen des Heizbandes auf
der Baustelle (keine kalten
Enden mehr!). Damit wird die
Projektierung von Begleitheizsystemen

erheblich vereinfacht und
die Montage beschleunigt.
Einsatzgebiete: Frostschutz,
Verhindern von Kondenswasserbil-
dung, Aufrechterhalten von
Prozesstemperaturen usw.

Eugen Stocker, Ing. ehem. HTL
Bahnhofstrasse 40,

6403 Kässnacht a/R
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